
22.10., 12 Uhr 
Goldener Reiter, Dresden 

rasche Umsetzung der Energiepreisdeckel
weitere Energiepauschale über 500 Euro
Arbeitsplätze sichern
Krisenlasten gerecht verteilen
Härtefallfonds für die Menschen in

Wir fordern:

          Sachsen

Den Gesamtaufruf und weitere
Informationen unter:
www.solidarischer-herbst.de



In diesem Herbst treffen uns die Folgen von Putins 
Angriffskrieg mit voller Wucht. Jetzt braucht es eine 
solidarische Politik, damit wir alle gut durch diese 
Krise kommen. 
Die Gewerkschaften haben bereits Druck gemacht, und die
Politik hat schon eine Reihe unserer Forderungen umgesetzt.
Es muss aber noch mehr passieren.
Basis für unser Engagement ist ein klares 
Bekenntnis zur Demokratie, gegen rechte Hetze und zur
Solidarität mit allen unschuldig in den Ukraine-Krieg
hineingezogenen Menschen.

Es rufen u.a. auf:
BUND, Campact, Greenpeace, der Paritätische, ATTAC,
Volkssolidarität, Mieterverein Dresden, EVG, GEW, IG BAU,
IGBCE, IG Metall, NGG, ver.di und DGB          
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